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Wahlnſederlage der Unabhängigen
Berlin 14 Dez Eigene Drahtnachricht Das Er

zebnis der Wahlen für die Delegierten zum Zentralrat er
gab für die Mehrheitsfozialiſten 349 Stimmen für die An

n 281 S 79 Stim281 Skimmen ſür die Jntellertuellen 79
ſind ſomit gewählt 7 Mehzheitsſozigliſten 5 Un
ind ein Vertreter der Jntellekuellen

Drahtnachricht In der heutigene Großz 9 z 9 2 Site GroßBerlins wurden zum Jentral
e de Mehrheitspartei und zwei Anabhän

121 Stimmen nach dem Verhältniswahlmit 2
m gewih

der Spartakusgruppe
Priv Tel Nach Exllärungen

brikr erſammlungen fordert die Spar akus
ger in ganz Deutſchland auf die WahlenAn ng t Wzur Nati waälverſammlung mit Gewalt zu

verhindern

Fuverſicht
nachricht Einem Verkreter des
fragte Ebert über die Stellung

S e
rungen durchznſetzen Die Ve

wegen der En wiclung der kirch ichen Frage beruhen
ſe der Agi atfon und ſind kein Grund zu

Teennung von Prenßen deſſen Grundgeſ tze erſt
i ſchakfen werden ſollen Men hat ſich im

die Verhältnife in Berlin unter ein m ung inſt gen
betrech en Die lärt enden Berherungen von nicht maß
Sondergrupren werden gielfech fälſchlich als Willens

Ag der hieſigen Regierung angeſehen die ſich jedoch allen
nungen zum Trotz anf die Einberufung der Natisnelver

ind Neuordunng des Reiches auf geſezmäßiger Grund
t hat und dabei immer mehr Unterſtützung in allen

Auch die Befürchtungen des ſinanziellen Zu
s ſind weit übertrieben Es geſchieht von hier aus

um einem ſolchen entgegenzuwirken

Der lakoniſche Marſchall Foch
Dezember Wie die Politiſch Parlamentariſchen
jtteilen hat der und S Rat Kreuznach in

ier ar t ob ſür die beſetzten Gebiete ungehinderte Aus
reiſe und Verkohrsmöglichkeiten der Delegierten zur Berliner
Tagung der Arbeiter und Soldatenräte am 16 Dezember gewähr
leiſtet werden Auf dieſe Frage hat Marſchall Foch durch die
deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion die ladoniſche Antwort er
teilt Die alliterten Mächte erkennen die Arbeiter und Soldaten
räte nich

e

es

UeSs

Clemencean Vorſttzender der Friedenskonferens

Genf 14 Dezember Eigene Drahtnachricht Nach halb
figiellen Mitteilungen aus Paris ſteht es nunmehr feſt

Clementean bei den kommenden Friedensverhandlungen den Vor

ſitz führen wird

wiſons Empfang in Breſt
terdam 14 Dezember Das Reuter ſche Büro meldet daß
dent Wilſon bei ſeiner Ankunft in Breſt mit Geſchützſalven

den Kriegsſchiffen und Forts begrüßt wurde Die ganze
Stadt war mit amerikaniſchen und franzöſiſchen Flaggen ge

t Auf den Hügeln von denen aus man den Hafen über
tte ſich eine große Menſchenmen
ujubelte Die erſten Perſonen die ilſon begrüßten

Tardinu Laygues der Bürgermeiſter von Breſt
nerikaniſche Botſchafter in Paris ſowie die Generäle Per
und Bliß Der Präſident fuhr ſofort nach Paris weiter

Wilſon reiſt nach Vom
Amſterdam 14 Dezember Eigene Drahtnachricht Nach

einer Rachricht aus Breſt iſt Wilſon geſtern nachmittag 4 Uhr
abgereiſt und heute morgen 19 Uhr in Paris apgekommen Er
wurde am Vahnhof von Poincaré begrüjat Wilſon wird am
23 Dezember einen offiziellen Beſuch in Rom machen

Eine unterbliebene Huldtgung für Wilſon
Amſterdam 14 Dez Drahtmeldüng Der Pariſer

ſpondent des Telegrgf meldet daß die Sozialiſten
r Gewerkſchaft sbund in Paris eine große Kundgebung

Wilſons planten Als ſie ſich an Clemenceau
die Erlaubnis dazu zu erhalten antwortete

ge aufgeſtellt die dem

der
ſhing

d

zu Ehren

S Dmes machen den

halle Sonntag den 15 Dezember

müßten Wegen dieſer reſergierten Haltung der Re gierung
haben die Organiſgtoren den Plan auſgegeben um jede Kon
eilte zu vermeiden

Genügend Feit für die Kationalverſammlung
Baſel 14 Dezember Eigene Drahtnachricht vommlibre das Blatt Clémenceaus erklärt den ehe ehneng ver

längerung des Waffenſtillſtandes über den 17 Januar hinaus
nach Lage der Verhältniſſe zu verwerfen ſei Die Deutſchen hätten
jetzt genügend Jeit um die Nationalverſammlung zuſammenzu
berufen und eine vom Volke anerkannte Regierung zu bilden
i habe keinen Aulaß das Schickſal Deutſchlands aufzu

en

Des Papſtes Bemühungen für Deutſchland
Bern 14 Dez Eigene Drahtnachricht Das Berner

ageblalt beſtötigt daß der Papſt ſich an Wilſon gewandt
habe mit der Vitte die Blockade gegen Deutſchland auſgu
heben e Ententeregierungen ſeken gebeten die Aushunge
tung Deutſchlands einzuſtelen Alle VBiſchöfe der Entente

en wurden aufgefordert den päpſtlichen Schritt zu unter
en

T

Der Streit um die Herrſchaft der Meere

Annötige Sorge um das deutſche Heer
t Köln 14 Dez Priv Tel Die Köln Ztg meldet

aus Amſterdam Tie Daily Mail verlangt in einem Leit
anfſatz die Demoilmachung des deutſchen Heeres als Be
ringung für die Ernenerung de Waffenſtillſtandes Dadurch
ne wan die Deſstzungeheer in euthend dermindern

erlag Cuglahe ne nernin die Vorhertſcheſt zur See gesgraphiſch keilen
it der Meere brauchte dieſe Länder nicht zu ver

felte zu verſtärken Ashui h erllärte Eng
zur See behalten

Gegen den ruſſiſchen Feldzug der Entente
r Köün 14 Tez Priv Tel Die Köln Ztg meldet

aus Genf Der Feldzug in Rußland wird neuerdings von der
franzöſiſchen Preſſe außer von den Sozialiſten auch von den
Roygliſten bekämpft Sie erklären re Sperre gegen die
Polſchewiſten ſei ein ausreichendes Mittel zu ihrer Ver a
nichtung

ſollten ſich
Sie Freihe
hindern ihre S
land wöſſe die Herrſchaft

Blos 100 Milligröen
e Köln 14 Tez Priv Tel Die Köln Zt mee

aus Zürich Rach italieniſchen Berichten beanſprucht Jtalien
eine Entſchüdigung von etwa 166 Milliarden Franken wo
bei bemerkt wird dieſer Betrag ſtehe unter dem Betrag der
eigentlich gefordert werden müſſe

Vom früheren deutſchen Kailerpaar
e Köln 14 Dez Priv Tel Die Köln Ztg meldet

aus Amſterdam Eegenüber den Gerüchten die über das
deutſche Kaiſerpaar und ſeine Geſundheit umlaufen wirv
nunmehr gemeldet daß geſtern der Kaiſer und die Kaiſerin
einen Beſuch in einem Lenachbarten Schloſſe machten

Die Rückkehr der NHemee Mackenſen
Berlin 14 Dezember Von der Armeegruppe Mackenſen ſind

bis jetzt bereits große Teile in der Heimat eingetroffen Es ſind
Nangelangt die geſamte 11 Armee Teile der 218er und 226ber

JnfanterieDiviſton ſowie die ſeinerzeit aus der Ukraine nach
Rumänten ent andten Teile der 7 Landwehr Diviſion und Teile
der 16 JnſanterieDiviſion

Teile der Mackenſen Armee von den Rumänen
interntert

Krahtmeldung Az Eſt meldet
aus GEroßwardein Tas hier vefindliche Hberlommando der
Aemee Mackenſen erhielt die Meldung daß ant 7 Dezember
mehrere tauſend marſchunfähige Mann der deutſchen Armee
von rumäniſchen Trupepn entwaſſnet und interniert worden
ſeien Hauptmann Michaelis der Neffe des geweſenen
Reichskanzlers erklärte dem Berichterſtatter des Blattes
daß Mackenfen beim rumäniſchen Oberkommando in Bukareſt
Proteſt eingelegt habe

Die Engländer an der ruſſiſchen Oſtſeeküſte
Helfingfors 14 Dezember Ein engliſches Ge

ſchwader hat am 12 12 2 Uhr nachmittags auf der Reede von
Reval Anker geworfen Die Vertreter der eſthniſchen Regierung
keßen die Engländer willkommen Alle Amtsgebäude zeigen
laggen der Ententeelſingfors 14 Dezember Laut einer noch unbe

ſtätigten Mitteilung an die finniſche DepeſchenAgentur ſoll
zwiſchen der eſthniſchen und der eng W Regierung vereinbart
worden ſein daß England alle äfen beſetzt und die Telegraphen
und Eiſenbahnen übernimmt an cht auch von einer Pach

Vudapeſt 14 Dez

ch auf drahtloſem Wege an Willon wenden
pritung Eithlands durch die Engländer 55 auf 16 Jahre
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eg der Mehrheitsſozialiſten in Berlin
Wahlaufruf der Deutſchen

demokratiſchen Partei
Das alte Regierungsſyſtem in Deutſchland iſt zulte Regierungsſyſter e d iſt zuſammengebrochen Drei Nillionen le und Jnvalide die Einen de

rößeren Teiles unſeres Volksvermögens der Verluſt von Schiff
ln wer e rn und Elend kennzeichnen daserfe as uns eine verfehlte äußere und inne ithinterlaſſen hat nert Polttt

Die Bahn zum freien Volksſtaat iſt offen Aber allzu langeſchon dauert die mit der Revolution verbundene Un ordnung und
Geſetzloſigkeit Erleben wir nicht die kägliche Bedro ung durch
die SpartacusLeute die Zerrüttung unſeres Wirtſchaftslebens
durch politiſche Streiks und ſinnloſe Lohnforderungen die Los
reißung veutſcher Reichsgebiete durch die Polen die würdeloſe

Zerſplitterung des Reiches im Jnnern Wahrlich die Geſchicke
Deutſchlands ſind ſchlecht aufgehoben ſo lange nicht Ordnung und

e e e neJn dieſer Not können nur große Parteien wirkſam amWiederaufbau unſeres Vaterlandes mitarbeiten Jn ver

Deutſchen demokratiſchen Partei
haben ſich alle zuſammengeſchloſſen die auf dem Boden der
Republik ſtehend bei den Wahlen zur Nationalverſammlung da
Schickſal Deutſchlands weder der Realtion ausliefern noch der
Sozialdemokratie allein überlaſſen wollen

Wir verlangen daß die Wahlen zur RNatibnalverſammluny
mit größter Beſchleunigung

anberaumt werden
Wir wollen die errungenen politiſchen Freiheiten nicht wie

der preisgeben Wir treten deshalb bei den Wahlen ein für die
Errichtung einer deutſchen Republit in der alle öffent
liche Macht alkeiſt auf dem Willen de ſouveränen Volkes
t ihr ſollen die einzelnen deutſchen Stämme ihre

Gleichheit aller Staates
Und Stagtsbürgerinnen vor dem Geſetz und in der Verwalkuns
ohne Rückſicht auf Stand Klaſſe oder Bekenntnis und verlangen
die Freiheit des Gewiſſens und der Religionsübung Eine

Trennung von Staat und Kirche
Unter voller Wahrung der Würde und unter Siche

rung der ſinanztellen Se übſtändigkeit der Kirche
Der ordentlichen Arbeit gebührt als Lohn n gauskösmmliches

lehenswertes Daſein und Teilnahme an den Gütern der Kurt
Staatliche Anerkennung der

Arbeiter und Angeſtelltenverbände
obtigatortſches Schiedsz tiht ſowie Gewährleiſtung der durch
Tarifverträge feſtgeſetzten Arbeits bedingungen insbeſondere auch
der vereinbarten Mindeſtlöhne und Mindeſtgehälter müſſen
hierzu verhelfen Auch den wirtſchaftlich Schwachen

vor allen den Kriegsbeſchädigten
den Witwen und Waiſen unſerer Gefallenen muß der S
menſchenwürdige Exiſtenz ſchaffen Den Tüchtigen dürfen weder
Standesvorrechte noch Bureaukratismus weder Geld macht noch
Klaſſenvorurteile am Auſſtieg hindern Der Staat hat allen Be
fähigten die gleiche Ausbildung jeder Art auf Schule und Hoch

Hut zu verbürgen Denn nur der Tüchtige hat in einer freier
Demotratie gerechten Anſpruch auf Vorwärtskommen

Rotwendig iſt eine
wirklich ſoziale Steuerpolitik

rogreſſive Vermögensabgabe auf angemeſſene Zeit
verteilt Geſtaſſelte Einkommenſteuer unter möglichſter Schonung

Arbeitseinkommens und kleinender kinderreichen Familien des J inkoVermögen Allgeineine Erbſchaftsſteuer für jeden größeren Nach
ung der Kriegsgewinne Anlaß Vor allem aber ſchärfſte Erfaſſu

dieſem Kriege darf kein Deutſcher ſich vereichert haben
Solche Laſten aber können nur getragen werden bei

Aufxrechterhaltung des Privateigentums
und einer Wirtſchaftsordnung die das Intereſſe des einzelnen an
Erwerb lebendig hält und ihn zu höchſter Tätigkeit anſpornt Die
unerhörte Verſchuldung der Mangel an Rohſtoffen und die ZJer
ſtörung unſeres Außenhandels bedrohen uns mit einer Wirt
ſchaſtelriſe ſondergleichen Nur die gemeinſame Anſpannung aller

Arveitern von Selbſtändigen und
verhindern Darum ver
ratie angeſtrebte Ueber

iſt nur denkbar

der Staat eine

Einmealige

Kräfte von Unternehmern und
Angeſtellten kann den Zuſammenbruch
werfen wir die von der Sozigldemot bführung aller Produktionsmittel in das Eigenkum der Geſell
ſchaft Das Beiſpiel der Kriegsgeſellſchaften ſchreckt Die Frage
der Sozialiſierung iſt rein ſachlich für jeden Einzelfall danach zu
h ob eine Steigerung der Exwerbsmöglichkeiten der

breiten Maſſen und eine Erhohung des Produrtionsertrages er
zielt werden kann Keinesfchlls dürfen a enenls in der
Form der Bureaukratiſterung des Wirtſchaftslebens erfolgen

Jm Gegenſatz zum Parteiprogramm der Sozialdemokratie
ad wir von dem Wert und der

Unentberlichkeit des Handwerks und Kleinhandels

überzeugt Wir erſtreben die Wiederaufrichtung des Handwerks
durch ort Zufuhrung von Rohſtoffen Kreditbeſchaffung und
Fürſorge für das Lehrlingsweſen e

Die politiſche und wirtſchaftliche Stellung der Beamten
muß auf zeitgemäßer Grundlage geſetzlich aufgebaut werden
Jhre Freiheit muß durch Ausbau des Beamtenrechts geſichert die
Erreichung auch der höchſten Amtsſtellen den hierzu Geeigneten
ermöglicht werden wohlerworbene Rechte beſonders Ruhe

ehälter und Hinterbliebenenbezüge müſſen gewahrt die Organi
tionen der Beamten anerkannt werden

Auch

ſi

die Bauern
ſind nicht Antergegan n wie die Sozialdemokratie prophezeit hat
Mehr denn je brauchen wir heute einen ſtarken Bauernſtand
Darum verlangen wir Veſchränkung des Großgrundbeſthes Be

ſeitigung der Fideikommiſſe und aller ähnlichen feudalen Vor
Der Erwerb von Grundbeſiz muß auch ländkiches



Arbeitern durch eine planmäßite Siedelungspolitik erleichtert werden Kein alte iſt weniger geeignet zur Verſtaat
chung als die Land wirtſchaft Der freie Bauer auf freiem
Boden

Mälikariſtiſche Cewaltpolitik hülen und drüben hat uns in
diefen Krieg geſuhrt Das Recht muß unter den Veltern herrſchen
Wir verlangen

eine auswärtige Poli
die getragen iſt vom Geiſte dauernden Friedens
lands Heltung in der Welt ſichert

Wir treten ein für einen Bund gleichberehtigter
Völker für internationale Schiedsgerichte med fur eine gteich
Zähige Veſchrämung der Rußungen Jm Heere verlangen wiedie Seſeitigung aller Privilegien

ir rn der Meere und freie Entwickelung von
andel und Schiffahr t Der Außenhandel iſt unentbehr

ich zum Wiederauſbau der Wirtſchaft und zur Vermehrung der
Vriwerbsgelegenheiten unſeres Volres

WVorbedingung fur eine gute Auslandspolitik iſt eine durch
greifende Reſorm des auswärtigen Dienſtes Die Rechte derAuslands deutſchen und die Kolonialintereſſen des deutſchen
Volkes muſſen gewahrt werden Wir verlangen bei den Friedens
verhändlungen au für Uns das volle ſreie S e lbſt
Heſtimmüngsrecht das wir den anderen Völtern zugeſtehen Wir fordern daß bei der Regelung der Nationgtitäten
jrage in Elſahß Lothringen und in der Oſtmark neben den
nationglen auch die wirtſchaſtlichen geographiſchen und kultu
zellen Bezlehungen voll beruaſichtigt werden Gegen jede Ver
letzung dieſes Selbſtbeſtimmungsrechtes das auch den Deutſch
Heſterceichern gebihrt werden wir uns vanernd wehren Wir
reten ein für den geſetzlichen Schutz fremdſprachlicher Minder
heiten in Deutſchland und verlangen das gleiche Recht für die
brutſchen Minderheiten im Ausland

Bie Welt ſoll wiſſen daß die Kraft der deutſchen Nation in
aller Zukunft nicht ausgeſchaltet werden tann Wir wollen daß
die Vertreter des deutſchen Voltes ſtolz und aufrecht zur Friedens
konferenz gehen Wir wollen daß ſte ſo ſprechen wie es den Ab
geſandten eines Ungeheurer Aebermacht unterlegenen heute freien
nd felbſtändigen Volkes geziemt

Wähler und Wählerinnen
Jn eure Hand iſt eures Volkes Schickſal gelegt

und Deutſch

n eure Hand Wer mits eintritt für eine demorratiſche Republit fur volle politiſcheHkeichberechtigung für die Abwehr jeder Gewaltherrſchaft fur b

Wiederauſban des einigen deutſchen Vaterlandes in freiheit
e m ehte zu wirtſchaftlicher und kultureller Groöße der ſtimme

Deutſche demokratiſche Partei

Fehrenbach an die Reichsleitung
Veelin 14 Dezember Der Präſident des Reichstages richtetean die Reichslettung folgendes Schreiben n
Gegenüder der dortigen Erklärung auf meine Berufung des

Reichstages im Zuſammenhange mit Preſſeaußerungen habe ich
nür das Bebürſnis folgendes feſtzuftelten

Es iſt falich von der Abſicht einer Gegenrevolution odervon Schwierigkeiten zu ſprechen die ich der Regierung machen
wolle Es handelt ſich für mich nur um die Schaffung der Vor
ausſeßzungen für den bhaldigſten Abſchluß eines Vorſriedens Herr

Ebert iſe über meine Abſichten und die Uebereinſtimmung der
Parteiführer mit dieſen von mir loyal unterrichtet worden

2 Vorausſetzung meiner tatſüchlichen Berufung des Reichs
tages durch Beſtimmung von Ort und Zeit iſt die zweifelsfreie

eſtſtellung der Tatſache daß die jetzägen Ge walten
n Deutſchland Leon ünſeren Feinden nicht an

erkannt werden Dieſen Jeitpuntt der nach den Jeitun
Rachrichten vom Tage zuvor unmittelbar bevorſtehen ſollte wolte

s einer einleuchtenden Erwägung heraus nicht abwarten
Zurfte es guh nicht angeßg es eäbliese z

eenne ee e er nng des Reichstages ſorderten und
Aginentlich angeſichts der Kotſchreie aus Ksln und
Koblenz Die Anngahme daßz die Entente erſt durch mich auf
en Gedanken kammen konnte es ſehle an einer verhandlüngs

gen Regierung iſt durch die voraasgegangenen Erörterungen
n der feindlichen Preſſe widerlegt

Die Folgen meiner Pflichterfüllung verantworte ich mit
euhigem Gewiſſen Jch warte das pflichtmähige Han
deln der Regierung ab wenn ſich zie Vorausſetzung meiner
Kundgebung erfüllt

Die Reichsverſammlung der N und S Räte
Berlin 14 Dezember Die Reichsverſammlung der A und

S Räte Deutſchlands wird am 15 Dezember 1918 um 10 Uhr
früh im ehemaligen preußiſchen Abgeordnetenhauſe eröffnet

10000 Mann deutſche Teuppen in Konſtantinopel
Berlin 14 Dezember General Liman von Sanders t ilt

durch Funkſpruch aus Konſtantinopel mit daß die deutſchen Truppen
von Konſtäntinogel Kleincſten und Surien in Stärke von 10 020
Mann in Konſtan l inoget verſammelt ſind und zuverſich lich und
guten Mutes die baldige Heimbeförderung erwarten

Kur England nichte
Stoedheolm 14 Dez Svenska Morgenbladet be

richt Llongd Georges S elung zum Milkkarismus und
meint dieſe könne in folgende Worte zuſammengefaßt
werden Alle müſſen abrüſten nur Engländ kann ſeine
Flotte behalten Dadurch werde das Wehrpflichtſyſtem auch

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bei dem Eedanken an Erika ſeufzte er tief auf Er

ſtebte ſie aus tiefſtem Herzen das wußte er jetzt aber
war das rechte Liebe geweſen die er bei Kartenſpiel und
Wein zu vergeſſen ſuchte Hätte er dieſe Liebe auch wenn
ſte noch ſo hoffnungslos war nicht wie ein Heiligtum hech
halten ſollen das ſeinem ganzen Leben eine weihevolle
Würde verleihen mußte

Wie konnte er in Halbtrunkener Geſellſchaft ſitzen und
an Erika denken

Das war eine Verſündigung eine Entweihung ſeines
Heiligtun s

Niemals ſollte es wieder geſchehen Wenn er auch nie
daran der ken konnte doß ſeine Liebe Gewährung fände o
wollte er ſie doch ſtilk in ſeinem Herzen tragen und durch
fein Leben ben eiſen daß er dieſer Liebe würdig war

Mit dieſen Gedanken ſchritt er langſam die pon dem
vollen Mondſchein erleuchtete Stroße entlang als ihm plötz
ch zwei dunk e Geſtalten auffielen die in einiger Ent
fernung ver ihm gingen

An dem langſchöß gen Rock und den im Narken ſitzenden
Zylinderhut erlannte er Herrn Scmmer Wer aber mcchte
der an dere ſein der in einen langen Mantel gehültt nicht u
erkennen war Doch die länge ſchmalſchultrige Geſtalt der
chlenkernde Gang und die Tewecung der Arme das kam
Hm ſo kekannt war Und mit einem Male kam ihm der Ge

für die Zukunft eingeführt Die Frage ſei nur ob das eng
liſche VPolk die eng iſchen Arbeiter die Auffaſſung des eng
liſchen Pren ierminiſters teilen

50 Entente Kriegsſchiffe für Odeſſa
Baſel 14 Dez Priv Tel Tatlg Rews melden

aus Konſtantinopel Vor den Dardanellen liegen über fünſtg
Kriegsſchiffe der Cntente die auf die Durchfahrt nach Odeſſa
warten Kleine Kreuzer ſind vor Odeſſa ſchon angelsmmen

Vaumwellverſchiffungen aus Amerika
Baſel 14 Dez Der amerikaniſche Preßdienſt meldet

aus Waſhingkon Alle Einſchränkungen bei der Baumwoll
ausfuhr wurden aufgehoben Nach den alliierten
Ländern darf Baumwolle wieder ohne Erlaubnisſchein
verſchifft werden dagegen nech nicht an die neutralen Län
der wegen des Geſetzes betieffend Handel mit dem Feinde

Kommuniſten Krawalle
Dresden 14 Dez Jm Anſchluß an die Kommuniſten

der ſsmwlung im Saale der Kaufmannſchaſt würden die Sol
daten els ſie das Gebäude verließen von unbekannten
Rufern auſpeferdert ſich zu ſammeln Es formierte ſich ein
kleiner Zug von etwa 400 bis 500 Mann der ſich anſchickte
nach dem Stadtinnern zu ziehen Bereils vor Webers Hotel
kam es zu ſtürn iſchen Auftritten Die Menge forderte die
Veſeitigung der deutſchen Fahne Dieſe wurde herunter
gelaſſen und von der Menge zerriſſen Daraufhin jerſtreuteſich die Menge die von kommuniſtiſchen Rednern auſgeputſ t

worden war nicht ſie ſchien aber nicht zu wiſſen was ſie
eigentlich wolle Nur eing 490 Mann zogen nach dem Alt
markt wo es zu Reibereien mit berittenen Militärpatrouillen
kam Dieſe Vorgänge ledten viele Neugierige an ſo daß die
Menge wieder auf etwa 800 Perſonen anwuchs Sie zog
unter dem Rufe die Maſchinengewehre heraus uholen nach
dem Polkzeipräſidium und zerſtörte die Fenſterſcheiben durch
Steinn ürfe Die militäriſche Wache des Polizeipräſidiums
verſuchte die Menge zur Vernunſt zu bewegen und ſorderte
ſie zum Auseinandergehen ouf Als dem keine Folge gegeben
würde überſchüttete die Wache die Lärmenden zunächſt mit
Waſſer aus den Hydranten und gab als dies nichts fruchtete
die ge a rieln ehr mit den Zerſtörungen fortſuhr Schreck
ſchüſſe ab die aus der Menge durch Gewehrſchüſſe erwidert
wurden Hierbei wurden ſoweit bisher feſtgeſtellt werden
konrte drei Perſonen leicht verwundet DieTumultuanten zogen darauf nach dem Ständehauſe entwaff
neten dort die eben anrückende Wachverſtärkung von zwanzig
Mann und zugen dann nach der Altſtädter Hauptwache wo
ſie ſich in den Beſitz einer Kiſte ſcharfer Patronen ſetzten
Hierauf wurde im Telegraphenamt die Wache entwaffnet
und dann folgten wieder zwei Stunden lange Lärmſzeneg
vor dem Polizeipräſidinm Es wurde ein Ausſchuß gebildet
der ſich in das Gebäude hesab Nach halbſtündiger Ver
hondlung gelang es ihm die Menge zu ruhigem Auseinander
gehen zu ben egen

Deutſches Reich
Die e ſchoreglerung gegen genug Kingriße

7 S itrBerlin 14 Dez Amtlich Jn den letzten Tagen ſind im
Rheinland und in Weſtfalen wieder Eingriffe von A u S
Näten in den Eiſenbahnbetrieb vorgekommen Die Reichsregie
rung hat bereits am 19 11 auf die Gefahr hingewieſen die durch
Ein griffe in die Transport verhältniſſe herauf
beſchworen werden Sie macht nochmals nachdrücklich darauf
aufmerkſam daß durch derarige unverantwortliche Maßnahmen
ein geordneter Eiſenbahnbetrieb unmöglich gemacht und der De
mobilmachung ſowie der Ver orgung des Landes mit Lebens
mitteln und Kohle der größte Soden zugefügt wird

Berlin 13 Dez 1918 Die Reichsregierung Ebert Hagſe

W

durch die das von demokratiſcher Selte ſchon ſeit langem be
känpfte Einjährig Freiwilligen Privieg vollkommen auf
gehoben nird

I eProvinzial Nachrichten
S Sihönebeck 13 Dez Unſeren Helden zum

Troſt Geſtern wurde auf der Salzer Straße die Ehren
pforte für die heimkehrenden Krieger exrichtet Nach der
Stadtſeite grüßen folgende Worte

Wenn Tauſend einen Mann erſchlagen
das iſt nicht Ruhm noch Sieg noch Ehr
drum heißen wirds in ſpätern Tagen
Eeſiegt hat doch das deutſche Heer

S Allendorf a Werra 14 Dez Schweres Auto
unglück Der Führer eines mit Nililär und Arbeite
rinnen beſetzten Laſtautos verlor in der Nähe unſeres Ortes
die Gewalt ber den Wagen Er ſtürzte an einer Kurve mit
dem Anhängewagen um und ein nachfolgendes Perſonen
auts fuhr in den Trümmerhauſen hinein Ein Soldat und
eine Atkeiterin waren ſofort tot ein anderer Soldat und
eine Arbeiterin ſtarben bald darauf Zehn weitere Per
ſonen wurden verletzt

Langenſalza 14 Dez Scharf veſchofſen wurde auf
der Tonnaer Landſtrabe ein mit einem Hauptmann beſetztes Auto
von einem Wachtpoſten nach vergeblichem Anruf zum Anhalten
Der Jnſaſſe und Chauffeur wurden ſoſort getötet Das auf der

t greije begriffene Auto ſoll einem Offigier aus Leipzig
horen

Jena 13 Dez Frucht loſe Hausſuchung bei
Profeſſor Eucken Im Hauſe von Profeſſor Eucken hat
der Arbeiter und Soldatenrat eine eingehende Hausſuchung nach
Lebensmitteln veranſtaltet trotzdem verſichert wurde daß keine
Vorräte vorhanden ſeien Die Hausſuchung verlief erſolglos
Bemertt ſei noch daß Profeſſor Cucken Ehrenbürger der Stadt
Jena iſt und ſein Leben lang für den modernen Joealismus
gekämpft hat

Braunſchweis 14 Dez Verſteigerung des Schloß
in ventars Der hieſige Arbeiter und Soildatenrat ſtimmte
in ſeiner geſtrigen Sitzung einem Vorſchlag zu wonach das Jn
ventar des hieſigen früheren Reſtdenzſchloſſes öffentlich verſteigert
werden ſoll Ausgenommen von dem Verkauf ſind von einer
Sachverſtändigenkommiſſion zu bezeichnende Gegenſtände die einen
kunſthiſtoriſchen oder kunſtgewerblichen Wert haben len

ge

Dieſe ſol
den hieſigen Muſeen überwieſen werden Einiges Silbergerät fü
das ſich das ſrühere Herzogspaar intereſſiert ſoll dieſem käuflich
überlaſſen werden Der Erlöss aus dem Verkauf findet für die
revolutionäre Verteidigung Verwendung d h alſo für die Phan
taſielöhne einer Roten Garde

Vermiſchtes
Der lachende Japaner Die Economiſta Jtalig erfähn

über die Ausſuhr Japans an Baumwollwaren Vor dem Kriege
führte Japan nur für 2 Millionen Den aus 1915 für 39 Mill onen
1916 für 60 Millionen und 1917 für 127 Millionen en Die dies
jährige Ausfuhr wird wie man glaubt wiederum 75 v 5 höher
ein als die vorjährige Um die eroberten Märkte in China
ndien Auſtralien und auf den Philippinen zu bewahren und

auszudehnen will die japaniſche Regierung eine Kontrolle über
die Ausſuhr von Baumwollwaren ein ühren

e en Kriegminiſterium in Stuttgart erſchien wie der Deutſchen Allg Ztg
mitgeteilt wird am Revolutionsſamstag ein Gefreiter mit der
Behauptung der ſtellvertretende Kriegsminiſter zu ſein er nahm
in dem bisherigen Amtszimmer des früheren Kriegsminiſters
Marchtaler Platz und rauchte Zigaretten deren er gleich mehrere
Tauſend mitgebracht hatte Er belegte drei Zimmer mit Bad im
Dienſtgebäude des Kriegsminiſters mit Beſchlag Ein Auto ſtand
dem Herrn ſelbſtverſtändlich jederzeit zur Verfügung und wurde
ſchon wegen der häufigen Damenbe uche viel benützt Als Monats
gehalt prach ſich der ſtellvertretende Kriegsminiſter die be
ſcheidene Summe von 900 Mark zu Dieſes Revolutionsidyll fand
erſt Ende letzter Woche durch den Machtſpruch des jetzigen wirk
lichen Leiters des Kriegsweſens ein jähes Ende

e er er

nächſten Tegen ſteh

Die Garde fordert die Entwaftnung der Spartakusleunte
Berlin 14 Dezbr Außer der Garde Kavallerie und

Schützendiriſion haben auch die Regimenter in Potsdam ſich
der Reſchercgierung zur Verſügung geſtellt und fordern die
Entwaffnung Liebknechts und der Spartakusanhänger

weitgehendſtes Entgegenkommen zu zeigen
Abſchaſſung des Freiwilligenrechts

t die Ausgabe ei
Schon in den

Der Frewde hatte mit ihm ja ein Geſchäft vor Aber
weshalb kam dann Stanislans nitten in der Nacht und
wartete nicht bis zum anderen Tage

Sollte das Geſchäft etwa geheim bleiben Hatte es das
Licht des Tages zu ſcheuen

Fritz dachte daran daß der Fremde den jungen Land
wirken Geld gegen Wechſel geborgt ſollte Prokowsky ein
ähnliches Geſchäft mit ihm abzumachen haben

Aber da wäre doch das Gaſthaus zum Weißen Roß ein
viel paſſenderer Platz geweſen als die Landſtraße

Doch was ging es ſchließlich Fritz an welche Geſchäfte
Stanislaus mit dieſem Herrn Sommer abzumächen hatte
Er wollte nicht neugierig ſcheinen und verlangſamte ſeine
Schritte Dennoch mußten die beiden ſeine Schritte ſchon
gehört haben ſie wandten ſich um und Fritz erkannte jetzt
deut ich Stanislaus Prekowsky der ſich haſtig wieder ab
kehrte und den Fremden am Arme griff um ihn in einen
durch Hecken und Obſtkäume beſchatteten Weg zu ziehen

Fritz kekümn erte ſich nicht weiter um die beiden und
ſchritt raſch dem Hofe zu

VII
Es war eine herrliche Sommernacht und Fritz ſchlug den

Weg über die Wieſen ein welche an den Schloßpark
um dann durch dieſen am Schloſſe vorüber nach dem Hofe
zu gelargen Er brauchte ja nicht n fürchten daß er noch
jemanden von der Familie des Barons in dem Parke treffen
würde war es doch faſt Mitternacht

Der Mond ſtand als volle Silberſcheibe an dem wolken
leſen Himn el und übergoß die ruhende Welt mit einer Flut
meogiſchen Lichts das um ſo zauberhafter wirkte als ſich kein

danke daß der BVegleiter Sommers wohl Stanislaus Pro
konsky ſein tännte

Laut Hören ließ und die Büſche und Bäume wie in tiefen
Traum verſunken regungslos daſtanden Rur weiße ſilber

Das Reichsamt für wirtſchaftliche Demobilmeochung Demobik
machungsaint macht bekannt Zur Ermöglichung einer ſchnellen
Untſtellung auf die Friedens wirtſchaft iſt es von der größten
Wichtigkeit daß alle fälligen Zahlunsen aus Liefe
rungs und ſonſtigen Vertrsgen pünktlich erfolgen da
vielen Unternehmern Handwerkern und Kaufleuten nur dann
ausreichende Varmittel für den We erbettieb und zur Jahlung
der Arbeits16hne zur Verfügung ſtehen können Jn erſter
Linie gilt dies für amtliche ellen die vertraglich Zahlung zu
leiſten haben Auch in Anzahlungen auf laufende Verträge ſt

ner Verordnung bevor

Unrentable Falſchmünzerei Jn Venezuela iſt jalſches
Geld von eigenartiger Legierung in Umlauf gebracht worden
Man hat dort kürzlich täuſchend nachgeahmte Fälſchungen einer
ſpaniſchen Goldmünze gefunden die das Bildnis Kärls IV und
die Jahreszahl 1789 trägt Sie wiegt 6 Gr ihr ſpezifiſches
Gewicht beträgt jedoch 189 worans hervorgeht J
beſteht und nur mit einem dünnen Goldrlät
Bei dem außerordentlich hohen Wert den das Platin augenbl
hat iſt der materielle Wert der Münze fünf bis ſechsmal größer
als ihr Rominalwert Zweifellos iſt das koſtbare Münznetal
alſs geſtohlen

S Geeangige Spitzbuben Das ſchwediſche Miniſterium des

b

Aeußetes teilt mit daß nach Angabe des Stockholmer Vertreters
der Omsker Regieruns Gulkiewitſch in Reval ein neues Schwimme
dock mehrere Prahme und Schleppdamrfer die dem
Staate gehören geſtohlen und nach Schweden gebracht w
ſeien Dort würden ſie zum Verkauf ausgeboten Der Miniſter
be ont daß Dock und Schiffe unzweifelhaft auf ungeſetzliche Weiſe
nach Stockholm gekommen ſind jede Transportaktion mit ihnen fei
daher ungeſetzlich

ſchimmernde Rebelſchwaden zogen lauttkos über die niedrigen
Wieſen dort we ſich der Bach zwiſchen Erlengebüſch ud
alten knorrigen Weiden hindurchſchlängelte Wie geiſter
hafte Weſen in langen ſchleppenden Gewändern zogen die
Nebel dohin bald höher hinaufſteigend bald ſich auf eine
der alten Weiden gleichſam niederkaſſend bald dicht über
dem Erdboden dobinſchwebend ohne Laut totenſtill

Fritz ward es faſt unheimlich zu Sinn ſein Auge ward
faſt geblendet von der ſilbernen Lichtflut und in der laut
loſen Stille dieſer Nacht börte er das Pochen des eigenen
Herzens Er erinnerte ſich wie fröhlich und harmlos Erika
hier mit ihm geplaudert während er die Leute beau ſichtigte
welche das duftende Heu auf die Wagen kürmten Das tar
erſt einige Wochen her und wie hatte ſich alles um ihn
und in ihm geändert

Ueber die Bäume des Parkes ragte der Turm des
Schloſſes empor deſſen güldene Wetterfahne im Mondlicht
aufblitzte

Dort ruhte Erika jeßt oder nein dort ſaß ſie vielleicht
wieder an Fenſter und lauſchte hinaus in die monderhellte
Nacht ob ſie nicht die weichen Klagelaute der Geige hörte
Fritz hatte es wohl bemerkt weshalb Stanislaus faſt die
halbe Neocht ſpielte Zuerſt hatte er darüber gelacht wie über
verrückte Marotte dann aber war es ihm doch aufgefallen
daß die Ceige ſtets um eine beſtimmte Stunde erklang ſeine
eiferſüchtige Liebe machte ihn mißtrauiſch er legte ſich aufs
Verbochten und er entdeckte was allen anderen ein Ge
hein nis nar dieſe nächtliche Zwieſprache durch die Töne der
Geige zwiſchen Erika und Stanislaus heut

ntſchluf
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Das hatte ihn noch trauriger geſtimmt und den E
in ihm gefeſtigt Schloß Hambach zu verlaſſen

Fortſeküng folgt



durch Herrn Hennig

Halle und Umgebung
Halle den 15 Dezember 1918

Wiederum Eiſenbahndirektion gegen Krbeiterrat

Die Eiſenbahndirektion Halle bittet um Veröffentlichung auch
/olgender Mittellungen

Der Große Arbeiterrat hat ſich in der Sitzung vom
12 d Mts wieder mit den angeblichen Unregelmäßigkeiten bei
der Lebensmittelverteilung für das Eiſenbahnperſonal befaßt
Folgendes zur Aufklärung

1 Herr Stadtrat Kilian hält die Behauptung aufrecht
daß der Rechnungsrat Matthes Speck beiſeite gebracht habe
Er gibt an bei der Hausſuchung in der Matthesſchen Wohnung
ſeien außer Erbſen und Kunſthonig 20 Pfund Speck gefunden
worden Herr Stadtrat Kilian iſt wieder falſch unterrſchtet Die
amtliche Urkunde des Polizeiwachtmeiſters Denker über das Er
gebnis der Hausſuchung iſt in unſeren Händen Danach iſt kein
Speck gefunden worden

Die Sache iſt alſo vollſtändig klar Man kann ſie allerdings
verwirren wenn man das was bei Matthes in der Wohnung
gefunden wurde mit dem was er auf dem Lager der von ihm
verwalteten Küche in ordnungsmäßiger amtlicher Verwahrung
hatte durcheingander bringt Einem ſolchen Verſuch ſchieben wir
hiermit einen Riegel vor

Die bei Matthes im Hauſe getundenen Lebens
aus Eiſenbahnbeſtänden nicht herrühren da er Erbſe
honis niemals amtlich zu verteilen hatfe

Wir erwarten daß dem in der Oeffentlichkeit aufs ſchwerſte
zu Unrecht angegriffenen Beamten die verdiente Genugtuung
nunmehr nicht länger vorenthalten wird unter dem Vorwand
daß die Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen ſei

Es wäre ſehr erwünſcht wenn ſich Herr Stadtrat Kilian in
künftigen Fällen möglichſt ſorgfältig unterrichten laſſen wollte
bevor er in der Oeffentlichkeit Aeuße tut welche die Ehre
eines alten pflichttreuen Beamten von makelloſer Vergangenheit
angreifen Wer auf Erund bloßer BVehaup t beim Eiſen
babnperſonal Achtung und Vertrouen zu den ſetzten unter
gräbt ſtiftet Anordnvng und ſchafft Desoraaniſation

2 Herr Stadtrat Kilian hat behauptet der Lebensinittel
nut der Eiſenbahndirektion habe einer Kommiſſion des
Raktes den Einblick in die Bücher glatt verweigert Herr

Kilian iſt falſch unterrichtet Zum Beweis folgende Urkunde
Verhandelt Halle den 14 12 1918

Bei den Verhandlungen der Kommiſſion des A u
Rates Halle mit der Eiſenbahndirektion am 5 12 18 wurde ich
als Zeuge zugezogen

Ich habe ſelbſt geſehen wie der Bevollmächtigte Hennig
des u Rats in die Bücher der Lebensmittelabteikung
Einſicht genommen hat

Vorgekeſen genehmigt unterſchrieben
Paul Weiland Wagenſchreiber

3 Nach einer Behauptung des Herrn Stadtrat Kilian erhalten
die Suppenküchen in Halle ſeit dem Eingreifen des A u Rats

r Kunſt

ilian iſt auch hier wieder falſch unterrichtet
nicht an eine ſolche heilloſe Verſchwendung
war vor der Einmiſchung des A und S Rats mit der Suhpe
durchaus zufrieden Der Verbrauch der Küchen darf nirgends
a geſteigert werden als dies der Perſonalvermehrung ent
pricht

4 Herr Stadtrat Kilian hält alle ſeine Angriffe gegen die
Verwaltung aufrecht Welche Wir vitten ſie uns doch endlich
gerau zu präzißeren und zwor möglichſt ſchriftlich ſtatt mündlich

Wo bleibt das verſvorochene umfan reiche
Material über die angeblichen Mißſtände Warum hält man
damit hinterm Berge Verträgt dies Material das Licht der
Oeffentlichkeit nicht Wir warten

Auf die telegraphiſchen Beſchwerden des Eſſenbahnverſonals
außerhalb Halles über die vom u Rat verfügte Beſchlag
nahmehandlung behalten wir uns vor beſonders zurückzukommen

Wir denken gar
Denn das Perſonal

Studium der Landwirtſchaft für Kriegsteilnehmer an der
Aniverſttät Halle Die Jmmatrikulation und Annahme von Vor
leſuncen findet mit Rückſicht guf die heimkehrenden Krieger noch
bis zum 11 Januar 1919 ſtatt Ferner iſt für die Zeſt vom
4 Februar bis Ende März ein Ferienkurſus für ſie vorgeſehen
der möglicherweiſe in Verbindung mit den Schlußwochen des
Winterſemeſters ſräter bei Prüfungen als ein volles Semeſter an
gerechnet wird Das Sommerſemeſter beginnt wie üblich
Ende April

Mitteoldeu
a Ö errrutege

Snkommenſtener Veranlagung ſür das Cteltetſaht 1919

Auf Grund des F 25 des Einkommenſteuergeſetzes wird hiermit jeder bereits
Steuerpflichtige in dermit einem Cinkommen von mehr als 3000 M veranlagte

Stadt Halle a S aufgefordert die Steuererklärung über ſein
nach dem vorgeſchriebenen Muſter in der Zeit vom vis einſchli
1919 dem Unterzeichneten ſchriftlich oder zu Protokoll unter ber Verſicherung ab
zugeben daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen gemacht ſind

Die oben bezeichneten Stenerpflichtigen ſind zur Abgabe der Steuererklärung
verpflichtet auch wenn ihnen eine beſondere Aufforderung oder ein Muſter nicht
zugegangen iſt

Die Einſendung ſchriftlicher ne durch die Poſt iſt zuläſſig geſchieht
zweckmäßig mittels Einſchreibebriefesaber auf Gefahr des Abſenders und deshal

Mündliche Erklärungen werden

werktäglich vormittags 9 bis 121 Ahr in den Geſchäſts
räumen des Anterzeichneten Königſtraße 88

zu Protokoll entgegengenommen
Wer die Friſt zur Abgabe der ihm obliegenden Steuererklärung verſäumt

hat gemäß S 31 Abſatz 1 des Einkommenſtenergeſeßes neben der im Veranlagungs
und Rechtsmittelverfahren endgültig feſtgeſtellten Steuer einen Zuſchlag von 5 von
Hundert der Steuer zu entrichten

ittel können

t 30 bis 40 Pfund Graupen täglich 80 bis 100 Pfund Serr

tsche Ppiva t

Lhch 20 Jannar

Den Echtſtündigen rbeitstag verlangen die Transport
arbeiter für das Handels Transport und Verkehrsgewerbe
in Halle Eine Verſammlung von Transvortarbeitern hat ſo be
ſchloſſen Der achtſtündige Arbeitstag ſoll vielleicht ſchichtweiſe

Unter vollem Lohnausgleich ſofort eingeführt werden Etwaige
Ueberzeitärbeit ſowie Arbeit an Sonn und Feſttagen iſt nur in
gans beſonderen Fällen zu leiſten und dieſe Zeit beſonders mit
Aufſchlag zu bezahlen oder durch arbeitsfreie Zeit auszugleichen

Knochenkocherei der halliſchen Fleiſcher Jnnung Zu der
Meldung aus Merſeburg iſt zu ſagen daß die Knochenentfettung
der Dampftalgſchmelze und Speiſefettfabrik der Fleiſcher Jnung
zu Halle in Paſſendorf bereits ſeit ca 2 Jahren beſteht und daß
ietzt nur nachträglich die Konzeſſion beim Landrat in Merſeburg

nachgefucht wurde

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner örse
vom 14 Dezember 1918

Telegramm

jsonbahn jan Döring Lehrmann 72,78kisondahn Aktion Hürkoppwerke 25400
ken 92,76 Ehberfelder Faber 276,00

Helte Hettstedter 78,00 keiten Guilieeume 152,25
Schantungbahn 80,50 Gesmotoren Deutz 115,50
Allg Lokel Str 183 00 Gaphard KönigGr Berl Str 12400 Gelsenkirchen Berg 60Magdesurger Str B 188 00 Glauziger Zuckertbie 19400Prinz Heinrich B lallesche Maschiok 5
Orientba n Ss0o,00 Hann Masch h 28s,50
u a er Berg 172,00igne Hasper Eisen 133,50Sohiffahrts Aktien en ar I

Hambg Pakettfahrt 88,78 Höchster Earbw 258,00
Hambg Sid amerika 132 78 tloeseh Bisen u Stehl 287,25Hansa Dampfschift es 00 Hohenlohe Werke 113,50
Noth loyd 84,00 ttumboldt Masch 118,00

Use Bergbau 380,00Bank Aktien Kahla Porzellan 240,00e Kaliw Aschersleben 138,00Bank f Thür Körbisd Zucker Akt 248,00BerhHendelbges 180,62 Kyfthäuserhütte
Commerz Diskonto Lahmeyer Co 108 ,78e 116,50 Lauchhammer 1e0,00Daran adter Bank 1168,50 La rahütte 188 62

ische Landaes Linke e Hoffmann 280 50Ludwig Loewe Co 21400208 00 Lothringer Hütte 188,00
S Mann ianntöhren 180,0040 Oberschl ERisenb Bd 144,75

do Caro Hag 132,00
do Kokswerke 188,00

101,75 Orenstein Koppel 141,75
Phönix Berg t 208,25130,25 Khem Metall Vorz 168,00
Khein Stahlweren 147,00nans v an Riebeck Montan 212,50uns ris Aktent KRotnbacher Hütten 147,00

Schuitheiss Brauerei 210,50 Rositzer Braunk 112,80
t nilin 241 00 Rositzer Zucker 148,00Allgeim Elektt Ges 188,50 Sangerhäuser Masch 218,00

Ammendorter Pa Hugoschneider e Co 19000
piertbk u Schuckert Co 132,00änhalter Kohi 195 00 Siemens Halske 174,50

Annaberger S gut Stettiner Vulke m 145 00
Badische Anilin 280,00 Stollberger Zink SBergmann Elekt Akt 147,50 Strals Spielkarten
Berl Masch Bau 228,00 hale z en hätte 22800
Bismarckhutte 206 75 Triptis Porzellan 145 28
Bochumer Gußstahl 187,80 Türk Tebekregie 318,00Chemm Bahr Buckeau Ver Köäln Rottweiler 147,50
Chem Griesheim 208 25 Ver Glanzstoft 405 00
Chem Heyden 200 Wegelin HubnerConsoldeation Schak Werschen Weißentel
GröllwiizerPapiertbk der Braunk eDaimler Motoren 180,00 Westeregeln Aal 185,00
Deutsche Luxemburg 12125 Wittener Gußstahl 183,00
Deutsche Uebersee Wrede Mätzerei 99,00Elektr 00 Zechau KRriebitschDeu sche Erdöl 220,00 Braunk
Deutsche Gasglüh 328,00 Zeiteer Measch 2458,00
Deutsche Kali 188 00 Zelistoff Walthof 195,00Deutsche Waflen u Okavri Minen e S8 50
Mun 175,00Donnersmarkhütte 28 h 00

Börfenſtimmungsbiſd

Berlin 14 Dezember Die Verlängerung des Waffen
ftiltſtandes und freundlichere Auffaſſung der innervolitiſchen Ge
ſamtlage verhalfen der Börfe zu einer kräftigen Erholung Be
ſonders für Schiffahrtsaktien mach

am ic A G
e

te ſich gute Kaufluſt geltend

e

fiſals Po el 12 kenne 1382 1363

Depositenkasse ßaſlshasss 133 fFornspt

jo das dieſe Werke Kursbeſſerngen vis zu s 5ezw 7 Prozent für
Hanſa und Süd amerikaniſche gewinnen konnten Lloyd und
Psgtetfahrt gewannen 4 Prozent Von Hütten und Bexg
werksaktten ſtiegen Bismarckhütte um Mehr als 8 Bochumer tm
mehr als 5 Prozent Oberſcheſiſcher Eiſenbahnbedarf am 5 Ober
ſchleſiſche Eiſeninduſtrie um 4 Prozent Von chemüchen Werten
zeichneten ſich Akt Geh für Anilinfahrikation und Höchſter Farb
werke durch Beſſerungen von 8 bezw 19 Prozent ans Von
Rüſtungswerten ſind Gebrüder Böhler Kheinmetall und Daimler
als weſentlich höher zu nennen Deckungen iſt ein weſentlicher
Anteil der anſehnkichen Kurserhöhungen zuzuſchreiben Laura
hüttengktien konnten den geſtrigen Kursſtand nicht behaupten
Schantungsbahnaktien gaben unter Realiſterußgen nach Am An
kagemarkt herrſchte recht Feſte Haltung für deutſche Anleihen
während auf Pfund Stetling lautende Werte Zur Schwäche
weigten Die Börſe bewahrte ihre feſte Haltung in vollem Um
fange bis zum Schluſſe Auch die Eindeltstarſe ſtellten ſich faſt
durchweg weſentlich höher

Seshentsekr
Berlin 14 Dezembee

Die amtlichen Rot erungen für elengraghitiche Aus ahlungen ſteller
u an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

e ſolgte

Rew Yorh 1 Hollan o W 360 0 26400 874 50Däne mar 100 Nr 223 0 26 00 50 226Schweden 100 Kr 242 S 242 25 25 25 78Rorwegen 190 K 28 75 2352ine 100 Fr 41875 17960 118 75 179 00
Wien tZudapeß 106 K m 33,95 386,08 33 95 54 05

Bulgarien 100 Leve F SeKonſtannnevpe Geld Brief
r ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 136 00 Brief 137 00
r 100 Pefetas

Helfingfors 81,25 81,75 Deutſche Mark für 1600 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 14 Dezember Jm Verkehr mit Landesgrodukten

bleibt die Lage unverändert Kleeſämereien nd zum Teil begehrt
Es ſteht aber guch manches Materigt zur Verfügung beſonders
in Rotklee Von Grasſümereien iſt Raygras geſragt Von
Sommerſgatgetreide finden Umſätze in mäßige Amfange ſtatt
Die Zufuhren von Getreide an die Mühlen ſind mäßig wenn ſie
auch etwas größer geworden ſind Die Bemühungen Anbauver
träge für 1919 zuſtande zu bringen ſtnd zieinlich lebhaft Be
ſonders ſucht man Anbauverträge für Zugerrübenſgaten für die
nächſten drei Jahre abzuſchließen Jm Handel mit Rüben iſt keine
Veränderung eingetreten

Der Verband deutſches Thonrehrfaßrikagten erhöhte
den bisherigen Aufſchlag von 90 auf 40 Proz

Die weſtfäliſch anhaltiſche Sprengſteff A plant in
Reinsdorf bei Wittenberg umfangreiche Exrweiterungs
bauten

An halter Tapetenfabrik Ernſt Schüg G in Liqu
in Deſſau Als Schlußabrechnung werden jetzt 15 Proz auf
das Aktienkapital von 560 000 Mk ausgeſchüttel

Das Herrenkonfektienshans Guſtes Denkewitz in
Deſſan hat Korkurs erklärt

Jm Konkuts der Fiema Paul Clagder Nachfolger
Dampfſägewerk und Holzgroßhandiung in Sangenor kg
für 135 250 Mk vorrechtsloſe Forderungen 5774 Mk Wrfüg

bar zRene Feſtletzung der Bleipeeiſe Die Kriegsmetallgeſelhat ſich mit Sieeeerentet als welche leſe
die ſtaatliche Friedrichshütte ferner Stolberg Gieſches Er
Rhein Raſſan Braubach und auch das Sächſiſche Oberhütteng
in Jrage kommt über den Bleipreis guf der Grundlage vo
76 M geeinigt Der bisherige Bleipreis für Friedenszwecke b
trug 72 Mk für Kriegszwece 82 Mk nebſt Zuſchlägen

Verantwortlich für den volttiſches il Carl Se lms für der
örtlichen Teil für Provinziglnacheichten Gericht Sandel Eugen
Britkmann ür Sport und Beiefkaſten SeineMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baert ſür den Anzeigemteit P Hackegnbracht

Druck und Verigg von Dito Hendel

Ansfüdtun aller dank

mässlen beseha fie6189

Jahreseinkommen

Schnupſtabakdosen
Dominospiele usw

aegtnae Fr Satz
Markt Rathaus

empiiehit als pass en

Weilknagehts Geschenkke
fange und Kurze Pleifen Zigarren nd ZAgeretten
spitzen Stöcke Schach und

V 10335

Steuerderalung der Gatihnn genR Wipper e
gepr und vereldigter Bücherrebiſor 82

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben oder wiſſentliche Ver
ſchweigung von Einkommen in der Stenererklärung ſind im J 72 des Einkommen
ſtenergeſetzes mit Strafe bedroht

Gemäß S 71 des Einkommenſteuergeſehes wird von Mitgliedern einer in
Preußen ſtenerpflichtigen Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung derjenige Teil der
auf ſie veranlagten Einkommenſteuer nicht erhoben welcher auf Gewinnan eile der
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung entfällt Dieſe Vorſchrift findet aber nur
auf ſolche Steuerpflichtige Anwendung welche eine Stenererklärung abgegeben und
in dieſer den von ihnen empfangenen Geſchäftsgew nn beſonders bezeichnet haben

Daher müſſen alle Steuerpflichtigen welche eine Berüdſichtigung gemäß
8 71 a a O erwarten mögen ſie bereits im Vorjahr nach einem Einkommen
von mehr als 3000 M veranlagt geweſen ſein oder micht binnen der obenbezeich
neten Friſt eine die nähere Bezeichnung des empfangenen Geſchäftsgewinnes aus
der Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung enthaltende Steunererklärung einreichen

Die vorgeſchriebenen Muſter zu Steuererklärüngen werden den Steger Verpflichtigen demnächſt zugeſtellt werden Wo dies etwa nicht geſchehen iſt werden t S

ſie in den obenbezeichneten Geſchäftsräumen auf Verlangen Koſtentos verabſolgt alles eche Avnroro c l
Zur Vermeidung von Rückfragen wird empfohlen die Steuererklärung durch S 2Ausfüllung der Seite 8 und 4 des Foxmulars zu Släutefn z i06s J P reHalle a d 14 Dezember 1918 3 31Der Borſitzende der Veranlagn

Antomobile
DerSsÜsorerrwa gen
sehnme la sagen

inrestowerike Akkſſengcgesetis er
Chemnitz

agungs knm miſſion
jür den Eiadtkreis Halle a d S



An und Verkauf Sodeor I Annahme ung Verainenng vorPaul Sehauseil 4 Co e e ne
Halle a/S Bitterteld Deutasoh Ellenburg ausläncisehen Banknoten bDomiziisteite tür Weensei Saal kann ger

Agenturen in Crätenhatnichen u Dühen und Gelasorien Finkösuneg von Zinssecheinen mit vermiethbaren Schliesslächern

n v e e hG Assmann BAD KISSINGE
von hervorragender Wirkung bei den mann gtachen Kriegsbeschädigungen S e

Rakoczy e bel e n retten Megen Darm Leber 55erz und Gatäss rkran kungen eic h d 95 M ax brunn Eunn Se und en s ren Nieren Blasena S allenstein und Gicht Leiden eGr Ulrichstr 49 L 3 bei Erschöplungszuständen Tropenkrankhelten e nS uitpoldsprudel Drüsenkraukheiten Verdauun g ng storungen
p 4 Magen und Darmtat n lrau e Gicht Katarrnen der Luftwege eic ß n u eassende S l h bei Biutarmut Bleichsucut Erkrankungen der weiblichen rosses Na inespiel mite Organe hervo encde Er ole ge bei vrnähr k vom Vertasser des HiasLe an l et r8 orrageuue tarnantaggsuuen Matrosen und erste n er

e Die Mineralquellen werden wie sie der Erde entspringen sorglältigst abgefülit AufS ung s dieser rein nari lichen tüilung beruht de bewäntte treilkralt der Kurbrunnen daher Zur Linderung der Uriegsnotfür Hauskuren sehr geeignet Herz e erhalten Vorzugsbedingungen sowie broben Sonnieg nachm 4 Uhr

18 S r S nkostenire Man verlenge Brunnenschriften umsonst Ueberall erhanſien oder direkt Famllen ung 8 Sohn r worst tellung

leschenke n e rn K Minerelbäder n un u Klens en bregen

Holkeferam

Vorverkauf an der es er v 1 n 28 Uhrfür Herren Jünglinge und Knaben

n ernennen e ine ſen
Paletofs

Ulster Grosse Auswahl Billige Preise Gute Qualitäten
jahrsmeſſe

beginnt

a ehwarz wei 34 9 SPelze bezugschein rei Seidene Blusen re m 4800 Freitag den Januar
in

blau grüJoppen Seidene Blusen ten 6550 Donnerstag den 16 Januar
ar S m z alle neue arben 1919Mantel 8oiclene Blusen 74 69 62 59 Die Ledermeſſe findet Sonnabend den

t in vornehmer Ausführung teils reich bestickt Januar 1919 ſtatt die Ateßbörfe fürsei die Lederindunr e wird an demſelben TageSohn Vorterlatt nachm 3 6 Uhr im Saale der NeuenWesten bezugschein rei 9 Börſe am Blüherplatz abgehalten
Sch afr öcke bezugscheinſre Voile Blusen S n 19 Der hat der Stadt
Handschuhe berugchenre Seiclene Unterröcke e Leipzigelegante Verarbeitung 49 39 37 330 e
Jamascien herigen Nollene Unterröcke um Deushen den jeElekilriscne

2 e e neben der Kieis parkafſeusw Vs725 mit breiten Volants und e 250 emünich warm ſchönes Licht n e
S anerkannt gu e Biere Platten Netaldraht tielbHeine ferſigen Kieidungss Ucke bieten e Hegie sind die Geschsſts aume S Wattſampen vie eelektr MaterialienErsatz für NMass arbeit S von u bis 6 Uhr geöfinet a o S n derte a

och günstige Preise Gute Quoliläten e S m Neuheiten e e e e eg Loipeiger Wo hnaehtsgesohonker

n e Speiss zimmerWMeihnachts Herrenzimmer 5
Damen zimmer erD S e e e e S aus echtem Materiee e Sohla zimmer 0 laden einAls praktische Weihnachtsgeschenke empfehle Küchen Leipziger Straße zu

S S Gr Steinſtr 36 R 157Kochkisten SV i10225 sehr grosse Auswahl Grosse Answahlin ein cher bis genz reicherSe ſt fleinzeimännchen Moha Wyhbrettervon M 30 an bis M 1560 Möhbsltabrik
Die Anschaftung macht sich in kurzer Zeit durch Kohlen z

Du Gasersparnis bezahlt Aben Merit Nah ſtarker Zinbeinage

Kolossale Kaswaut Einzeine Kochkistents fe Sohamotte Max SobelSilher Eiſenbein Sehi dpat J wWärmespetener Asbestplatten inh Hichard Ziemer Steinweg Reilſtr 1
zu hligsten Preilsen Halle a Alter Markt 2Rechte Holzarten mit und ohne Kinlagen

Gr Ulrich v n4 bepete Max Herrmann strasse 57Shrmn f Z Keinzel A rials Wilhe w echert ansikaruvve Halle
Nachweis füchtiger Musiklenrerinnen

für säm liche musikalischen FächerHoſenträger u S S Aniregen en Frsulein Schiefer
Kleine Virichstraße 17 1 4 Vhbre h ehe Kurt bitzenberc

v e G O MetallwarenſfabeilkrPelze Termin ftiedriehtoda St Dr ippert Kothe
Lampen jür bas ne Sorgsame arzt che Behandlung Gute Verpftegung

S hät galt und heiß Ftriseh Uohtig alien Fellarten als Marder Fueh s ohne Feuer und Eis el Atriseh Uent SAleska Skunks Iitis Nerz etc in alen Preislagen Alle Einzelteſle für Gas cden einlach b den S z d Elektrische e Weg T h e Max Sobel e Kompleue Nenaglegen Repars Tanz Körperbildung und3zu vorteilhatten Preiſen ebenso S Steinweg 45 Veitlſtr e en turen VUmwaudlungen Gas in varnehmer Amgang

e Bahnhofſtr 3 Elektriseh V346 4 ponPelz u Velourhüte e ehem Hofballettmeiſter es usr

n e Jannar und Februar beginnen Balc gefl Weld erbetenv S zeige an daß nene Kurje für Erwachſene Anfang
u vohr billigen Preisen e S 4 Uhr Kl Ulrichſtraße 189 III 128641nur en s a ene Bestes Mittel zur Gewöhnung an s Je Oraänung und gute Hakung Siz acken 161 9raus h Lehne und Fussbrett ist Verstell9 h bar Mit Bücherkesten Federbehälter verdeckiem e Sport FormRalle Gr r h S und Lese pa el es e a Herren SonneiderarhbeitBeschten geſ meine Husstellung e ee G F Ritter ne Sr o H Schnee NachtLeipzigerstr 90 aus a S Gr Steinstr 84
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